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Herren Kreisklasse B Staffel 1

TSG Rohrbach 1889 : TV Schwetzingen 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen der TSG Rohrbach 1889 und dem TV 
Schwetzingen

Im Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 1 traf die TSG Rohrbach 1889 am vergangenen Freitag im
4. Saisonspiel auf den TV Schwetzingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
34:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Schulte / Vogel, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses Unentschieden war
insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Schwetzingen dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Lahmer / Leneke gegen
Zimmermann / Bihrer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels als Klenk / Woyde und Schulte / Vogel die Schläger kreuzten. Völlig
ungefährdet war anschließend der Sieg von Burmeister / Schweizer gegen Gualtieri / Schuhmacher
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 7:11, 11:7, 11:2 nicht verloren. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Timo Klenk
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Jens Zimmermann kassierte. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Christian Lahmer das Match gegen Thomas Schulte letztlich mit 1:3 verlor. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Es war ein langes Spiel, bis Niels
Burmeister seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Rainer Vogel quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Thomas Bihrer war danach hingegen der Gastgeber Markus Woyde. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim Erfolg
in vier Sätzen konnte Alwina Schweizer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Marius
Leneke gegen Franco Gualtieri verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Lange dagegenhalten konnte
Timo Klenk beim 2:3 gegen Thomas Schulte. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Trotz Blitzstart verlor Christian Lahmer sein Spiel gegen Jens Zimmermann letztlich in vier
Sätzen. Niels Burmeister hatte anschließend gegen Thomas Bihrer bei seinem 3:0 hingegen keine
Schwierigkeiten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Markus Woyde nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Keinen Zähler beisteuern konnte Alwina Schweizer im Match gegen
Franco Gualtieri, das 0:3 verloren ging. Marius Leneke hatte gegen Volker Schuhmacher beim 11:1,
11:9, 11:5 hingegen keine Probleme. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Trotz 1:0
Satzführung verloren Lahmer / Leneke ihr Spiel gegen Schulte / Vogel letztlich mit 1:3. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden der TSG Rohrbach 1889 geht es nun im nächsten Spiel am 26.10.2021
gegen den TV Altlussheim, während der TV Schwetzingen am 28.10.2021 gegen die TSG 1902
Wilhelmsfeld antritt.

 Punkte:
 TSG Rohrbach 1889

Doppel: Lahmer / Leneke (1), Klenk / Woyde (1), Burmeister / Schweizer (1) 
Einzel: T. Klenk (0), C. Lahmer (0), N. Burmeister (1), M. Woyde (2), A. Schweizer (1), M. Leneke (1) 

 TV Schwetzingen
Doppel: Schulte / Vogel (1), Zimmermann / Bihrer (0), Gualtieri / Schuhmacher (0) 
Einzel: T. Schulte (2), J. Zimmermann (2), T. Bihrer (0), R. Vogel (1), F. Gualtieri (2), V.
Schuhmacher (0)


